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K. k ansschliesiellde Privilegien.
Das HmdelsmiiMei'ii im hat »nteüii l 5 . Oktcbe^

»858, Z. ^!2<)^2^:! l>, dem Joses F a u c i s . I n^e -
nit'll!' ans ^iew'V^rk i» den ye, einigte,, Hiaaten <.'»!>
Nurda»,esika, üt'er Einsch^-iten s.'ine? ü,'el'!.'ll!»ächtil;c!'n
Dr . KlaudillS Hochsoiann, Ho!« und Oevichlsadookate»
in Wien , auf die Elf i i id l lna: Waqqo"s, CaisioxS u»d
ande, <> W^q.» auf ci»e e^eiuhnililiche Art zn konstrniien,
»uoduich diese!!.'.'!, zmn Tlaiiklpcüte von 'N<'ilitär und
andere,! Gegenstände,, z» W.isser ,l!,d ^, Land verwenden'
seie,,, ein allsschlirsz^id.^ P i i v l l ^ i u m fül' die Dauev
vo» s'imf Ic,!)>e» eilhcilt.

Die P!io!lcciii!M^'.-!ch,e,b»»q deie» G.'heimhal.
tung angesucht wind,', bcfmdec sich un k. t. Pxv i le .
gi'cii'Al'chive in Allfbcwahiinig.

Das Handelsminist.'!!'»!», hat unterm l4 . Oktober
1858, Z. 2 l 2 l ( > ^ 3 3 7 , dem hosts' F, aiciS , I , ^ ^
nienr alls i)tew Molk in den vereinigten Staate» vo»
No,da,i!erika, liber Einschreiten seines Beoollinächti^len
Dr . .^laiidilis Höchomann, <?of« und Gerichtsadvokalen
in Wien , auf eine ^'ert'esserunq, woinach metallene
Brots c>nf leichtere und bil l igte Weise a>S l>,5hcr ^u
fabr^!!?!, seien, e>li ant'schlicsicnde) Pr>vileg>nm fnr die
D a»l!7 l'on fi i i i f Jahren eriheüc.

Die Pr,vi>egill!Nsbeschre!biuic,, deren Geheimhal.
tunq an^csucht n 'md,, befindet slch im t. k. Privilegien'
Archive in Anfbewahruüg.

D^s Hcindllsmiiiisterinn, hat n»ter,n !!!. Oklober
»858, Z. 20502^227!, dem I?l>n,l> Christoph Ent'lis
i „ Wicn (Si<Ut N r . l 4 4 ) . auf eme Verbesserung
>„ der Eijensiun^ l'on Anstriche,, (Pa in ts ) , e>» an>5<
sch!il>s!e,,dest Privie^ilim für die Dauer vo» <n.,,i Jahren
eitheill.

Die Privilegilmiobcschreibl.ua,, d,,,n Geheiilih^Icung
an^esncht n'ludc, befind,t sich im t, t. P , ivil»-^«'!,'
?lrchioe i,> ?N>fbcwahri!l>^.

D.is HaodelSmimjili-imn hĉ t »ntnm l!^, Oktober
»858, z, Z. 20«0^ , ! 27^ , dem Dr . Julius Casa,
Fc>rüc>!a, Dir^cor der öst. italienischen Verniitl longs'
alientur >ü Wie» (Sl»'s.^Igaffe N r . !U!>5), ans die
Erfiüdmig elgcitthlunlicher Nader und Schienen aus
Eise», di» für den T,an?l,'ortdie»st auf den öffentliche
Straften geeignet seien, und für Fuhrwerke, sowohl
auf stewöhn'.lchem Boden, als auf Eisenbahuen bemchl
werden können, ein ausschließendes Privilegium fü>
di< Dauer eines Jahres ertheilt.

D>e Priril.'giumi'beschlelbunc,, dereu Geheiuihal-
tunq inchtanqesuchc wxrde, l'efmdet sich >>n s. k. Plioilegien-
Archive zu I.'dermc>n»s Einsicht in Alifbnvaftruiia,.

Das Handelsministerium hat unterm 9. Oktober
»858, Z 2 N 3 ^ 2 2 3 4 , dem Josef Bl l ' lMt l , fülstl.
Mclleinich'lchen Bera> und Hütten.- Direktor zll Plasi
iu Böhnlen, aus die Eifmdmia, einer Slockradeinaschine,
woilnt die Stöcke der gefällten Waldblume j>der H^I^art
und die Wurzell-ölpcr schnell >md leicht auS der Erde
gehoben werden können, eil, ausschließendes Privilegium
für die Dauer eines Jahres ertheilt.

D>e Privilegiumobeschreibui'g, deren Geheimhaltung
„icht angesucht wurde, befindet sich >m k. t. Privilegie!,-
Archive zu Jedermanns 6i»stcht in ?lufbe>vahlli„g.

DaS Hanoelsmiiiisterillll, hat unterm l 3 . Oktober
»858, Z. 206(13j227'/, dem ?lnton ?I»t°n , Bürger
und Hausbesitzer jl> Teplit) in Böhmen, derzeit in Fünf'
hauS bei Wien Nr . 20? auf die Erfindung: Peitschen
l,»d Oehslöcle mit Kaucschllk. Gummi odei Guttapercha
zu überziehen, wodurch d r̂ f,clcimte Stab vor Nässe
geschnyl sei, bct der Honn^ihi^e nichc ansdorie und
a» Blegs^mkeit gewinne, cm aiislchlirs^nt-es Pi i^l le-
gil,,ii süi' die Dauer euie) I^l)>es ertheilt.

Die Pr!vi!eg!l!M!>beschre!bung, deren Geheimh^l.-
»l»,g nicht angesucht wurde, befindet sich im k, s, Privile-
gien Archire »» Jedermanns Einsicht ^n Al!fben.',il)ru»^.

Z. 5. » " ( » ) " ' Nr^ 2:lMN,

zur Wicd.'vbcfthunq dcr erledigten Tabak-Groß'
trasik in P o l a.

Dic erledigte k k. Tabak - Grositr^sik in
Pola, mit welcher der Tabak- und Stempel-
matonal-Minuerschleiß vereinigt ist, wird zur
Wu'dcrbcsehu>ig im Wegc dcr öffentlichen Kon-
kurrenz mittelst Ucberreichlüig schriftlicher Offerte,
die nach dem augehäng e>i Muster zu versassen
sind, drin geeignet erkannten Bewerber, welcher
die geringste Berschleisiprovision fordert, oder
ohne Anspruch auf eine Provision au daö Ge-

falle einen jährliche» Pachtschilling auS dem>
Vcrschleißgewinnc bezahlt, verliehen. ^

Dieser Verschleisiplatz hat seinen Material-!
bedarf an Tabak bei dem 4 ' /» Meilen davon!
entfernten Verleger i>, Rovigno, und das Stem-
pelmaterial von dem k. k Hommerzialzollamle
in Pola zu beziehen, und eö sind demselben
zur Tabakfassung l<» Trafikanten zugewiesen.

Der Materialoerkehr betrug in der zuletzl
vorausgegangenen Iahresperiode vom l . No-
vember l55? bis (5nde Oktober l><,8 an Ta-
bak im Gewichte von 4<i4M» P f . , im Gelde
«K!W2 si. ^7' /» kr,, an BtcmpelvavierdermiN'
deru Klasse im Gelde 3.'>5»l si. l t > ^ kr,, zu-
sammen 7 2 4 ' ^ si. <» Vä kr.

Dieser Verschleiß gewährte bei einem Be-
zugc von t ' / , " / , aus den Tabak-Gros?- und
auS dem tarifmäßigen Gewinne des Kleinver-
schlcißes, dann von ' / / / . , aus dem Siempi'l-
Kleinvcrschlciße einen jährlichen beiläufigen Brut-
toertrag von Z w e i t a u s e n d e i n h u n d e r t
s c c k s z i g G u l d e n :i2 kr.

Nur die Tabak- und Stempelverschlcisipro-
vision st'lld Gegenstand des Anbotes

Für diesen Groswerschleißplatz ist, falls dcr
Ersteher das Mater ia l nicht Zug für Zug zu
bezahlen beabsichtigt, ein stehender Kredit be-
messen, welcher durch eine in der uorgeschriebc.
neu Art zu leistende Kaution im gleichen Be-
trage sicher zu stellen ist. Der Summe dieses Kre-
dites gleich ist dcr unangreifbar»'Materialvorralh,
zu dessen (5l-l>Utli m-l dcr Erstcher des Verschleiß-
platzes verpflichtet ist. Längstens binnen 6 Wochen
vom Tage der dem Erstehen bekannt gegebenen
Annahme seines Offertes ist die Kaution im
Betrage von N e u n h u n d e r t v i e r z i g f ü n f
G u l d e n ( !N5s i . öst. W.) zu leisten uud zwar
noch vor Uebernahme do5 Kommissionsgeschäftes,

Dieser Verlagsplatz ist von dem Ersteher un-
verweilt anzutreten nnd wenn möglich mit Ablauf
des Aufkundiglingstermines des bisherigen Ver.
schleistbesorgers, d. i. mit Ü. Februar l t tü9, zu
übernehmen,

Die Bewerber um dies.n Verschleißplah haben
»UA der Katttion als Vadium in dcm Betrage
von KlN st. vorläufig bei der k. k. Finanz-
Bezirkskasse Capodistria, Triest, odcr Görz zu
erlegen, und die dießfallige Quittung dem ge-
siegelten und klassenmäßig gestempelten Offerte
anzuschließen und bis läugstens 3 4 J ä n n e r
ltt5!) mit der Aufschrift: »Offert zur Erlangung
der k. k. Tabak-Großtrafik in P o l a " , bei der
k. k. Finanz-Bezirks-Direkt ion in Capodistria
zu überreichen.

Dem Offerte sind nebst dem Vadium noch fol-
gende dokumentirte Nachweisungen anzuschließen:
i») die Nachweijung über die erlangte Grosi-

jährigkeit, und
!)) das obrigkeitliche Sittenzeugniß.

Die Vadien jener Offercnten, von deren
Anbot kein Gebrauch gemacht w i rd , werden nach
geschlossener Konkurrenz - Verhandlung sogleich
zurückgestellt. Das Vadium des Erstehers wird
entweder bis zum Erläge der Kaut ion, oder falls
er das abgefaßte Mater ial Zug fur Zug bar
bezahlen w i l l , bis zur vollständigen Material-
Bevorrächigung zurückbehalten.

Offerte, welchen die angeführten Bedingun-
gen m.ngeln, oder unbestimmt lauten, oder sich
auf 'Anbote anderer Bewerber berufen, werden
nicht berücksichtiget. Bei gleich lautenden 'An-
boten wird sich die höhere Entscheidung vorbe-
halten. Ein bestimmter Ertrag wird eben so-
wenig zugesichert, al) eine wie immer geartete
nachträgliche ^Entschädigung oder Provisionscr-
höhung stattfindet.

Verpflichtet sich der Bewerber, den Verschleiß-
plah ohne Anspruch auf eine Provision gegen
Zahlung eines jährlichen PachtschillmgH an das

> Gefa l l /zu übernehmen, so ist dicscr Pachtschil-

ling in monatlichen Nalen vorhinein zu erlegen,
und es kaun wegen 'eines auch nur mit einer
Monatsrate sich ergebenden Rückstandes, selbst
dann, wenn er innerhalb der Dauer des Auf:
kündigllngötermineö fällt, der Verlust des Ver-
schleißplahes von Seite der Behörde sogleich
verfügt werden. — Die gegenseitige Axfkündi-
gungsfrist wird, wenn nicht wegen eines Gebre-
chens die sogleiche Entfernung vom Verschleißge-
schäfte einzutreten hat, auf drei Monate bestimmt.

Die näheren Bebinglnigen und die m»t dic»
sem Verschleißplahe verbundenen Obliegenheiten,
der Elträgnistaus und die VerlagsauSlagen sind
bei der k. k. Finanz-Bezirks Direktion in Ca«
podistria einzusehen.

Von der Konkurrenz sind jene Personen
ausgeschlossen, welche das Gesetz zur Abschlie-
ßung vo.n Verträgen überhaupt unfähig erklärt,
dann jene, welche wegen eines Verbrechens, we-
gen Schleichhandels odcr wegen einer schweren
Gefällsübcrtrctung überhaupt, oder wegen eincr
cinfacheu Uebertretung, insofern sich dieselbe auf
die Vorschriften rücksichtlich des Verkehret mit
Gegenständen der Staatsmonopolc bezieht, dann
wegen eines Vergehens gegen die Sicherheit
des gemeinschaftlichen Slaatsbandeb und der
öffentlichen Ruhe, dann gegen dic Sicherheit des
Eigenthumes verurtheilt oder beziehungsweise nur
wegen Unzulänglichkeit der Beweismittel von
der Anklage losgesprochen wurden, endlich Vcr-
schleißcr von Monopolsgegrnständen, die vom
Verschleißgcschäfte strafweise entsetzt wurden, und
solche Personen, denen die politischen Vorschrif-
ten den bleibenden AufcnchallSort im Verschleiß-
orte nicht gestatten

Kommt ein solches Hinderniß erst nach Ueber-
nahme des Nerschleißgssckafteö zur Kenntniß der
Beholden, so kann das Verschleißbefugniß so-
gleich abgenommen werden.

F o r m u l a r e
e i n e s O f f e r t e s a u f »0 N e u k r e u z e r -

S t e m p e l .
Ich Endesgeserligtcl- erkläre mich bereit die

Tabak.Großtrasik zu Pola unter genauer Beob-
achtuug der diesifalls bestehenden Vorschriften
und insbesondere auch auf die MarVrial-Bevor,
rälhigung
n) gegen eine Provision von (in Buchstaben und

ohne Radirung oder Korrektur ausgedrückt)
Perzent von der Summe des Tabakverschleißes
und von . . . . Perzcnt für das Stempel«
Materials - Verschleißgeschäft, odcr

k) gegen Verzichtleistung auf jede Provision, oder
<-) ohne Anspruch auf eine Provision und gegen

Zahlung eines jahrlichen Gewinnrücklasses oder
PachtschillingcS im Betrage von (in Buchsta-
ben ausgedrückt) an das Gefalle in Betrieb
zu übernehmen.

Die in der Kundmachung vom
lf t . . Nr . . . „ . angeordneten Nachweisungen
sind hier beigeschlossen.

Eigenhändige Unterschrift.
Wohnort, Charakter (Stand).

V o n A u ß e n :
Offert zur Erlangnng dcr k. k. Tabak - Großtrafik

i " P o l a.
Von der k. k. steir. illyr. küstenl. Finanz-

Landes - Direktion.
Graz am M . Dezember l 8 5 «

Z' "»'- (3) N>. 68<»l.
G d i k t.

Von dem k. k. ^andstzgerichte l'aibach wird
dem unbekannt ,vo befindlichen Igxaz K a p u S
von Pichslsiein, im Nach!,a,lae z" t"m dieß^c
>ichtl>ch.'n Edikte vom ?.:^ Ma i l t t54, ?lt 2333,
bckamu p/micht, daß f,ir densclbni statt ocä ver-
stoldl!,en Dr . Andle^s N^p 'Nh, der H ^ r Dr .
Anton U r a n i t s c h als Kurator dtstelll wurde.

Lalbach am 28. Dczcmd.r I^7»8.
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Z. 232») Nr , 707!».
(5 d i s l .

V o n dem k. k. Bezi l tsamte Il l ir isch Feistritz,
als '^ci icdt, wird hiemit kund gemacht'

l i .dc: Ansuchen des löblichen k. k. Handelsgc,
lichtes I» Wien von 9. v. M Z. 96572. wird in
d.r Cr^'ttionssachc des Herrn Anton Frcnrler ^ Söhne,

!litt^' l i Wicn, dlllch Hcrrn Dr . Kluzr wider
^, , , , . . ^ c . W^rzd'ch, alv Kar l Veiilti'schen ( .̂ M.^
Vertreter, die vom obigen Ha»dels^ericht mi l Bcschcid»
vom 9. v. M . bewilligte exekutive Feilbielung de>
dcm Ercluten gehörigen, nut crekulivein Pfandrechte
belegten, laut SchatzungsprotokoUcs vom 24. Scp-
tcmbcr l. I , Z. 5390, anf 1049 s!. »2 kr. E. M .
over auf l ! 0 l fi. 66 kr. öst. W , gerichtlich geschätzten
Krämerwaren, a l s : Tucker von verschiedener O.»^
l i tät, Hosenstoffe. Orleans lc. :c., auf den 26. Jänner
„nd aut den ! 0 . Februar »859, jedesmal von Fiü'l?
9 Uhr bis 5 Uhr Nachmittags in loco Sagurje im
Hau>e des Herrn Leopold Roßmann mit dem Bc i
sahe angeordnet, daß obige Warcn gegen glcicl)
d^re Bezahlung und nur be> der zweiten Feilbietung
unter dem Schätzungswerte hintangegeben werden

K. f. Bezirksamt Feistritz, alS Gericht, am
l ? . Dezember ,«,><

3 ^ 3 3 l . (3) ^ Nr. 4 4 , 4 .
E d i k t ,

V o n dcm k. k. Brzi t rsamte ^ack, als Gerichs,
w i ld diemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Josef Kura l t von
Gorcnavaß, gegen Valent in Tr i l ler von heil. Geist,
wegen culs dem Vergleiche ddo, !8 . Jänner l855,
Z. »33, schlildisil-n 2 l 0 fl, ö. W . e. «. <? , in die
erekmive össe„llichc Versteigerung dcr, dem öctztcrn
gehörigen, im Grundbucde Herrschaft L'ick «ü!i U>b
N r . 2354 volkonimcndcn, in heil. Geist Nr . !6
liegenden Hubrca l i tä t , im gerichtlich erhobcilcn Schäl
zungswerlhe vo„ 2488 f l . ö, W , , gewilliget und
zur Vornahme derselben dic erste Feilbictungt-tagsat--
zunq auf den >. Februar, die zweite auf bcn >,
März und tie dritte auf den l , Apr i l k, I . , , jedes-
m, l Vormit tags um 9 Uhr >» hirsigcr Amtskanzlci
mit dem Anhange bestimmt worden, dasi die feNzl^
bietende Realität nur bci der letzten Feilbielui'g auch
unter dem Schätzungswert!)« an den Meistbietenden
hintanqcgeben werde.

D a s Schätzungsprotokoll, d,r Grundbuchscr
trakt und die öizitationsbcdinqnisse können dci die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eii i '
gesehen werden. -

K . k. Bezirksamt Lack. als Gericht, am 5.
Dezember »858.

Z. 2342. (3) Nr'. 4087.
E d i k t .

V o n dem k. t Bezirksamte Laas, als Gl l ickt,
wird hicmit bekannt gemacht!

Es sei über das Ansuchen des Herrn Mat thäus
Lach von La>'s, gegen Mat thäus Krisch o uz h von
Itschevk, wegen aus dem Vergleiche ddo. 13. Februar
»857. Z 3 ,5 , schuldigen 6t i fi. 27 kr C M . o. «. c.,
in die eilkutivc öffentliche Versteigerung der, dem
Lctzlern czeliörigcn. im Grundbuche dcs Gutes H.'lrr-
stcin 8un Urb. Nr . »2 vorkommenden, zu Uschcvk
gelegenen Rea l i tä t , im gerichtlich erhobcnen Schäz
zungswerthe von 585 st 20 kr. öst. W . qewiUiglt,
und zur Vornahme derselben die drei Feildietuogs-
taqsatzungcn aut den 4. Februar, auf den 4, Mä iz
und auf den 4. Apr i l l 8 5 9 , jedesmal Vormit tags
9 Uhr in der Amtskanzlei mit dcm Anhange be
stimmt worden, dasi die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcill ' ielunq auch unter dcm Schaylmqs-
werthe an den Meistbietenden dintan.iegedcn wcrde.

Dos Ochatzulia.splolotoll, der GrunobuchSertratt
und die t!>zilationsbedin^nifse fönnei^ bei diesem Ge
richte i>, den gewöhnlichen Amtsstundcn eingesehen
wreden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, ain 19
November l»58 .

Z. ^ 4 3 " ^3 )̂ ^ ^ 9lr . 396(^
E d i k t .

V o n dcm k. k. Gczirksamte L>ias, als G.'̂
licht, wird hi tmit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dcZ Herrn Mal thmis
Lack von öaaK, geqcn Mauhäuö Slraschisch^r von
Strcichische, wegeii aus dem Vergleiche vom 20. M a i
»856 sH'uldigcn 105 ö. W . <:. «, c , in die cxe
kutive siffcüllichs Verst^'geruug der, dem öihter,,
gehörigen, im Orundbuchc der Herrschaft NaNischck
»uli Urb. ^ilr. 296^289 vorkommendin Realität sammt
A n - u n d Zugtdör , in, qerichtlich erhobenen Schat
zungswcrthe von «995 f l . ö. W . , siewilligei lind
zur Vornahme derselben die irekutiurn Feilbielunflß
tagsahungen auf den ».Februar, auf dcn !. März
und. auf den l . Apri l , 8 2 y . jedcsmu wormit taas
um 9 l l l n in drr hiesigen Amtskanzlci mit dem Au
hange blstiniült wor0c, l . daß die fcilzulnettnde Rca
l i lät nur bei dcr letzten Fci l l ie lung auch inttlr dem
Schätzu„g5wctthe an den Mcistdictendcn Hintange,
geden werde.

Das SchahunqZprotokoll, der Grundduchsertralt
und dic Lizitationsbedingniffc könn,» bei diesem

Gtlichte in den gewöhnlichen Amisjwnden einge-
ssh>,n w l l d i n ,

K, l . Bezi i tsamt ^aas, als Vc. ich l , am !2
9iovember »858.

Z. 2339. (3) Nr . l89«8.
E d i k t .

H,n ?<ackhange zum dicßa'mtlichcn Edikte vom
4. Os^vcr I. I . , Z. «582 l , bctlcffc,.d die ^r.kutions,-
lu^luug clä i lnton Vouk v^ü t!aidach, gigcn A,ldrc
Lchadn i l ^ von B l l incor f wird be^niil l gemacht,
daß über Einverstanbniß beider Hheile die «-nis dcn
3 Dlz^mber I. angeordnete Realfellbietung mit
Bndcya l l des Ortes und der Stunde auf den 24.
Jänner t, ^ . lioenragcn weide

K. l!, städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach am 2«.
November >«.'>,̂ .

Z. 2355. (3) Nr . 9U0,
E d i k t .

Von dem r. k. Bezirksamte Kronau, al5 Gcrichl,
w i l d bekannt qemacht:

! ^ s sei die exctut've Fli ldictung der dcm Herrn
Franz Leopold Koß gehöligc», in Wcißenfrls in Ol'er-
krain gelegenen, im Gcundouche der Herrschaft
Weißcnfcls «ul) Uvb. i).r. 48U vorkommenden, aus
!64?5 fl. l 8 r r . <^M. geschätzten Siegcrl'schen Nea
litaten und der im sslcichen Grundbuchc «ul, Urb.
Nr. 481^486 vorkommenden, auf l 5378 st, ^eschatzlrn
Cavallarischen Realitäten, wegen schuldigen »544"> st
4 kr. o. s. l:,, bewilliget und seien die Fsilbietungs-
tagsotzungcn auf de>» 28, März , 9. Vtai u„d <i Jun i
»859, um 9 Uhr in der Kanzlei dieses Bezirks'
amtes lnit dcm Beisätze ai>glorc,ifl, daß diese Rea-
lltaten bci der ersten und zweiten Fcilbicluog nur
um drn Schätzungswerlh oder ta iubcr , bei der
dritten Ztill,'ictu!'g aber auch unter dein Schätzungs-
preise Hintangegen werden,

Die !eilgel.'0tenen Realitäten liegen an der
Wcißenfelscr Bczirrsstraßc neben der Gränze vo»
Kärnten, und >l,'hc an der kärnlncr italicoischel!
Eoinnnzialstraße und bestehen i>? tincm schönen Lchlossc
nnd andern Wohnqcbäu0t» dann WirthschaftSgebäu'
dcn, t inrr Mahlmühle und cilie, Saqmühlc, ^ ä i t c n ,
ausgcdlhnicn Aeckern, Wuscn , Hulhwcivcn u»d
Waldungen u. s. w.

Dle Grundbuchsertlatte, das Schätzungproto
koU und die lüzitationsdcdinftniss»! können bei o i ^
sein. Gerichte eingesehen wceden.

Kronau am !5 Dezember »858.

6. 2359. ( 3 ) Nr . 2870
E d i k t .

Von dem k k. Bezn'kSamte Nassenluß, als Ge
richt, wird dem unbekannt wo besindlichcn Franz
Ovaisch von Mazhck, P fa r i S t . Ruprecht. u>'d ftincu
ebenfalls linbckanül wo l.usindlichen Erben und
Rechtsnachfolgern hiemtt begannt gemacht, d îß Mar i . ,
Ovaisch, verehelicht gewesene Ucschizh, am 5. März
»558 zu S t . Ruv'echt Hanö - Nr. >5 ohne Hiüler.
!>>ssu,ig ciiür lctzlwilligcn ?lnotdliung gestorbin sti.

Franz Ooaisch und seine aHläU^en Erben und
?>lechtsllachfol^l werden nun hiemil aufgefordert,
ihr Elbrecht binnen Einem I ^ h i , von dcm u»Nn
angesetzten Tage, bei diesem Gerichte anzumelden u,>d
linler Ausweisung ihreS Erdrechl»s ihre Ervs, i t !ä lUN^
anzubringen, widrigens die Verlasscuschast mit dem
unter Einem au>gsstclllcr> Klnator Franz Beuz von
Orrog , und jenen , die sich werden erliscrklätt und ^
ihreü Erbrrcht5litel ausgewiesen habcn, verhandelt,
und ihnen einglantwortet, dcr nicht ana,etretcnc Theil
der Verlassenschast aber, oder wenn sich Niemand
erbseirlärt hätte, die ganze Vcrlasscnschail vom Staate
als erdlos eil>gezc>^cn würde.

K. k, Bezirkvaiüt N.'ssrnsuß, als Gericht, am
24. D^ember , 8 5 8 . '

Z. 2360. (3) Nr . 3852.
E d i k t .

I m Nachhange zu dem dießgerichtlichen Edikle
vom 29. September d. I . , Z, 2 7 ! ? , >n der Exe.
kulionssache sss H l n n Jose, Schuler von Neudcgq,
gegen Josef M l ' r » von ^obcl jel lc, wi ld bckaintt gc-
gemacht, daß, d>, zur ersten Fci lbx l i ln^ tein Kauf^
lustiger erschicoen ist, am 2 !. J ä n n e r l 8 5 9
zu.- zweiten ^eilbistnng d,r dem Ereklilen glkörigen,
gerichü'ch auf !253 fl. 40 kr. E M . bewertdel.n, im
Herrschaft Nassel»fuß>r Grundduchc »u!» Urb. 345
verzeichnete» ^u','r?l.!i:,>l ^eschritlti, wüd .

K. k. Bez i r l samt ' ' .asstutüß, a>ß Ger ich t , am
22 De/,s!.ibcr !«58.

3. 2362. ^3) ^ i r . 3682.
E d i k - t.

Von dem k. k. Bezirksamte S i t t i ch , als Gc,
r icht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei von diefem l^etichle über das Ansuchen des
Iosl f Demz, von Iabors i , ssegen Anton Burner von
S t . Veit , weqcn aus dcm Vergleiche v. 9. L l p t . l557,
Nr. 220 ! , schuldigen 26 st/42 kr, Ü . M . «. «. c.,
in die ereklitive öffentliche VcrsicigcMn^ der, dcm
L i t e r n gehörigen, in, Grundbuche d^r Herrschalt
Weix.>!burg «ul> RrMf. ' .?.r. Ä2 l volkommetidc,, Rca>
l i lä l in S t . '^eit, im stevichllich erhobenen Schähnnqs-
wenye von 730 fl. E. M . gew i l l i g t , und zur Vo r

nähme derselben die Fellbil!un^s'ta^s.iHungen.iuf len
!4. Fcbrua l , auf ^cn «4. März lind auf l l » >4.
Apri l t. I , , jcdssmal Vormit tags um 9 Uhr mit
dem Anhange bestimmt wordcn, daß diese Realität
nur bei der letzten angeordneten Fsilbictimg l'ci
allenfalls nicht erzieltem oder ul'trbotencm Echätzl:ns,s-
wc,lhc auch unler demselben an dcn Mcistbictendcn
hinlaii.i.sgcben werde.

Die lÜzilalionsbed'ngnissl', das Echäl)U!,ss°,pro-
l l ' k i ' l l , und der Gruudbuchscrtrast können bei d i , .
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstimdcn ein-
gesehen wcldcn.

^ . k. Bezirksamt in S i t t i ch , als (Vcricht, am
3 l . Oktober 1858.

3 2365 .^3) Nr. 5 43».
E d i t t.

Vo» dcm k. r. Bezirksamtc Feistritz. a l^Gei ich l ,
wird hieniit bekannt cicmacht ̂

Es sei über daö Ansuchen des Herrn Anton
Ichnidcrschizh von Fcistril), gc^en B las Tomschizh
von Grafenbrun, wegen schuldigen 389 st. (^. M .
c. ». c . , in die eretnlive öffentliche 3'crsteigclung
dcr, der Herr ,
schast Adelsocrg «»!) Urb. Nr. 3 9 2 ' , , voltommen-
dcn Realität, im gerichtlich erhobenen Schapungs«
werthe von 1189 fi, 20 kr. E. A i , , gcwilliget und
zur Vornahme derselben die letzte Feilbiclungslaa,-
s^tzling au! den »9. Februar k. I , Vormi t tags
um 9 Uh? inl AmlSlokale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bci der
litzlcn Feilbittiina, auch unter dcm Schahilnqswcrthc
an den Meistbietenden h!,uan^q>bcn wcrde.

Bas Schätzungsprolokoll. der Grllndbuchscrlrakt
und die LizitaMx'sliesingnissc kö>>nen bei dic^m Ge»
richte in den gewöhnlichen ^lnUsstunden cingesshe»
werden.

K. k, Bczi i fsamt Feistritz, als Gericht, am 28.
September »858.

Z. 2367. (») N, . 5433.
E d i t t.

Von dcm k. k. Bezirksamte Feistritz, als iVe,
r icht, wird hicillit l ' lk"l,nt sscmacht:

Es sci übcr das Ansuckm deS Hcrrn A „ t l ' l ,
Schniderschizy von Fsist'itz, gegen Josef Merschnik
von K l . B u t o v i z , wegen schuldigen 70 si. E M .
<!. «. <̂ ,, in die Reassuinirunsj d,r dr i l l ,n erclutiven
öffentl Versteigerung der. dem Letzten gedöiiq''!!, im
Gruüdbuche der Helrschaft Prcm «,>!) Urb. Nr. '^j„ vor-
kuiumcndcn Nealität, im gerichtlich erhobenen schäle
zungswcrthe v>n l t t ! 5 si (5M , stcwiNigll und ^»r
^ornahme dosclben die Fcill'ictungslastsahungen auf
den 9. Februar t. I , , Vlnmii lac,5 um 9 Uhr im
Amtslokale mit dem Anhange bcstimmt wordcn,
dasi die fcilzubicteüdc 3lealität nur bri der lcytcn
^cilbistloig auch unter dcm Schatzungswerthe an dcn
Mcistbiltcndc» I)!nta,!c>cgtben werde,

Das Schätzunszsprolosol! , der Grl<tibbuchZtr>
tr.ikt und die Lizitationsl'edingnisse können bei die^
sem Gerichte >>l dc>l gewöhnlichen AnUsstundcn ein^
gesehen wcrdcii.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 28.
S.pttml 'cr ,858.

Z? 2368. (5) Nr . »48 7.
E d i k t .

'Kon dcm k. s, ii^ezirksamle Feistritz, als Gericht,
wird dicmil brkannt ssimacht -.

Eß sei über das Ansuchen des Georg Obadu
von Nilderdors, Bezirk Adtls^erc» , gegen Andreas
NolNch von Sagurjs, wcgen schuldign 54 fl 33 kr.
( i M <-.. 8. <-,., in die crekutive öffentliche Vcrfteiglnmg
der, dem ^elzlcrn gehörigen, im <nru>,d!'uche der
Psarrgült Koschana 5„l> Urb, N r 5 vorkommenden
Realität, im gerichtlich errn'dexen Schätzungswerthe
von 2644 ft. 40 kr. (5M, ge,','>IIigst, mib z^n V o r .
„ahmc oerselben die Feilbi'tun^slasssatzung auf dcn
3 Fsbruar auf dcn 3. März und auf dcn 6. i lpr i l
d. I . , jedesmal Vo,mitt,,q«! um » Uhr im Amts.
Lokale mi« dem Anhange b.stimmt wordcn, daß die
ssilzul'ictl'üdc Realität nur bei der letzten Feil-
k i t t l ing auchmKer dem Schatzungsweithc dcn Meist,
bietenden hint.n!gea,cl'en werde.

Das Vchätzunqäplotukoll, dcr Gru"dbllchcl.'
tiakt und die l!izitationsr>ldir,s;nisse können bci dirslm
Gerichte in den, gerpöhnlicheti Aintsliunden einge»
sehcn w<rdc»

K, t. Bezi i lsamt Flisl'!!), als Gcricht, am 30.
Vfptemder >85ß.

-̂  2377. (3) ^ ' . . , . Nr. 3022.
' ' ^ ' d > k t.

Von , k, k. Bczll lZamte Tr'ssc" , als Gcricht,
wird bekannt s,eszebcn, daß die Rubriken des vcibe.
ichiednnn ,>>salersiutl'l'N5.icsllche5 gsgen Josef S u -
p'^zhizh, v„!tz-l» S. iwurnik von Hölldorf, l»<-l<) 200 ss.
<'. ^. <:., für die unwissend wo abwlsc,,ds,i I^hu»
larglHubigcr Johann, Franz uno Anton Supanzhizh
von Hölldorf dem für sie unter Einem als Euralor
l 'uf^ftel l lcn Herrn Franz Surz in Treffe» zugestellt
worden sind.

Treffen am 26. Dezcmdcr l858 .


